
Warum… 

… steht Bayreuth auf dem letzten und wir auf dem dritten Platz? Eine Frage, die jemand, der 

gestern im Stadion war und das Spiel unvoreingenommen gesehen hat wohl nicht beantworten kann. 

Und trotzdem ist die Antwort ganz einfach: Weil Bayreuth in dieser Saison fast immer gut spielt, aber 

trotzdem verliert – so wie gestern; wir aber einen Goalie haben, der 80% der Mannschaft ausmacht 

und wir deshalb auch Spiele gewinnen (können), die eigentlich verloren gehen müssten. 

Sieht man mal von Felix Bick ab, so bleibt von der gestrigen Mannschaft nicht viel Gutes übrig. OK, 

der Kampfgeist im letzten Drittel wäre da noch anzumerken; doch schicke ich da gleich mal die Frage 

nach: Warum erst da und nicht gleich von Anfang an? Wir haben doch so viele junge Leute, die voll 

im Saft stehen und dies auch 60 Minuten über könnten… So aber aber stehen wir mit 4 Mann hinten, 

einer jagt den Puck nach vorne in die Ecke und einer sprintet hinterher. Das war schon mal anders in 

dieser Saison. DA kombinierte sich die gesamte Mannschaft nach vorne und machte richtig Druck. 

Davon war gestern reichlich wenig zu sehen. 

Bei unseren Ausländern sehe ich Gomes als Gewinn, Combs nicht. Er stand gestern fast ständig an 

der blauen Linie und wartete, dass mal ein Pass durchkam. Aber dann war‘s mit der Herrlichkeit auch 

fast immer schon vorbei. Sein Antritt ist träge, seine Spiellaune nicht allzu groß. Nach einigen 

Sekunden Einsatz lief er zur Auswechselbank und pustetet ganz schön. Besonders daneben sein 

pomadiger Penalty… das war nicht mal Altherren-Niveau. 

Gomes hingegen war meiner Meinung nach einer der besten Feldspieler bei uns. Für mich nicht 

nachzuvollziehen: Warum haben wir unseren Stil so verändert und stehen nun so weit hinten drin 

und lassen nur mit einem einzigen Mann stürmen. Das kann doch nichts werden. Diesmal fand ich 

aber dafür unser PP ganz in Ordnung. Wir hatten ja nur zwei (wenn ich richtig gezählt habe) 

Überzahlsituationen. Eine führte zum 1:1-Ausgleich und die andere sah zumindest über die Zeit recht 

ordentlich aus. 

Dass wir aus dieser Partie zwei Punkte geholt haben, ist schon erstaunlich und ich denke wir 

müssen damit hochzufrieden sein. Die Penaltys von Gomes und Pauli waren gut verwandelt, der von 

Tyler Gron noch besser. Aber mit zwei von drei verwandelten Penaltys und einem Bick im Tor war das 

schon mehr als die halbe Miete. Auch Timo Herden war gestern ein sehr guter Goalie. Ihm unterlief 

eben der Blackout zum 2:2, aber das kann immer mal passieren. Mein Resümee: Zwei Punkte sind 

nach diesem Spiel OK, obwohl ich vor dem Spiel mehr erhofft hatte. Für die kommenden Spiel wird 

es zum Punkten mit dieser Leistung nicht reichen, denn es gehen nun gegen starke Kaliber.  

Und noch ne Anmerkung: Ich empfehle den Fanatics mal Brehms Tierleben zu lesen: Tiger sind 

keine Löwen und somit schon gar keine H… aber was soll’s, in dieser Sache ist jedes Wort zu viel… 
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